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KS-Autovermietung
Köppinger GmbH

Büro Hürth Büro Erftstadt
02233 / 965296 02235 / 959171

www.ks-autovermietung.de

ab 35,00 EUR ab 15,00 EUR
Ersatzwagen bei Unfall

PKW - Kleinbusse - Möbel-LKW

a f Ih en Be ch!

Polsterei
M i b i b R F i li d f

Service
Aufpolstern
Neubeziehen
Reparaturen
Stoffverkauf
Neuanfertigung von
seniorengerechten Garnituren

Römerstraße 490 · 50321 Brühl-Vochem
Tel.: 0 22 32 / 2 42 11
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Öffnungszeiten
Mo.–Do. 9.00–16.00 Uhr,

Fr. 9.00–14.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Meisterbetrieb R. Frielingsdorf

Ihr Kinoprogramm vom 31.10. - 06.11.

Brühl • Uhlstraße 3 (Parken: Belvedere) • Infos + Reservierung: 02232.792170

Kinderfilm:

Mein Lotta Leben
Alles Bingo mit
Flamingo
Sa. + So. 14 Uhr

Everest – EinYedi
will hoch hinaus
Do. - Di. 16 Uhr

Hauptfilm:

Downton Abbey
Do. + Sa. - Di. 18 Uhr
Di. auch 13.45 Uhr
Fr. 13.45 + 20.15 Uhr
Mi. 15.45 Uhr

Canada Now:
– Überraschungs-
eröffnungsfilm
Do. 20.15 Uhr

– Anthropocene
The Human Epoch
Fr. 18 Uhr

– Les Rois Mongols
Sa. 20.15 Uhr

– La Disparition des
Lucioles
So. 20.15 Uhr

– Mouthpiece
Mo. 20.15 Uhr

– Meditation Park
Di. 20.15 Uhr

– Home and Native Land
Mi. 20 Uhr

Reihe –
Sonntags-Matinée:
Die guten Feinde –
Mein Vater,
die rote Kapelle
und ich
So. 11 Uhr

Reihe –
Bestattungskultur:
Der Stein zum
Leben
Mi. 18 Uhr

Alles ohne Zusatz von
Konservierungsstoffen.
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Diese Woche bei im Angebot …

FRISCHE im Diirekktverkkauf!

EDMUND MERL Feinkost GmbH & Co. KG
Wesselinger Str. 18–20 · 50321 Brühl-Ost

Tel. 02232 /7076-5 · Fax: 02232 /7076-139 · Internet: www.merl.de

Hähnchensalat
„Bombay“

Schale à 500 g
(1000 g = 9.00 €) €4.50

Dessert:
Verpoortocino

Becher à 160 g
(1000 g = 8.75 €) €1.40

Achtung: Wir haben in dieser Feiertagswoche nur am Donnerstag geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie!

Grüner
Bohnensalat

Becher à 500 g
(1000 g = 3.50 €) €1.75

www.treffpunkt-rheinland.de
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50 Jahre schulfrei
Den Abschluss machten die Schüler kurz vor der Mondlandung

Hürth-Efferen (kda). In der Efferener
Burgschenke hatten sich ehemalige Schü-
ler der Geschwister-Scholl-Schule zum
achten Schülertreffen zusammen gefun-
den. Die Einschulung erfolgte, wie damals
üblich im April, den Abschluss machten
die Schüler nach der siebten Klasse nach
einem Kurzschuljahr kurz vor der Mond-
landung. Dabei hatte Karl-Heinz Lamber-
ty die weiteste Anreise. Er machte sich ex-
tra auf den Weg von Hamburg, um noch
einmal mitmischen zu können und Erin-
nerungen auszutauschen.Wie zum Bei-
spiel die an die Klassenfahrt nach Mitten-
wald. Wandern und Berichte schreiben
standen auf der Tagesordnung bei der
Tour durchs Karwendelgebirge. Bei einer
der ungeliebten Wanderungen knickten

die ersten „Wandervögel“ bereits nach
der ersten Steigung ein und blieben mit
Lehrerin Christa Eichstaedt zurück. Die
Tapferen und Sportlichen wanderten mit
Lehrer Ludwig Weber weiter und wurden
mit einem Super-8-Film, den Edeltraud
Raabe ergatterte und auf dem 40-Jährigen
Klassentreffen vorgeführt hatte, belohnt.
Bei der Einschulung hieß die Lehrerin
noch Fräulein Jaeger, im zweiten Schul-
jahr schlug dann der Blitz ein und Lehrer
Ludwig machte sie zu Anneliese Weber.
Was die Lehrer können, können die Schü-
ler schon lange und so blitzte es nach der
Schule auch bei Sofia und Reinhard (Mar-
ten), die seitdem unzertrennlich sind. Hel-
ga Klementz war immer von der schnellen
Truppe und hatte stets die Nase vorn. Als

Revolte trug sie in der 9. Klasse den ers-
ten Lippenstift und die erszen Nylons. Sie
war die Erste, die geheiratet hat, bekam
als Erste ein Kind und war in der Truppe
ebenfalls die erste Oma. Besonders viel
Mühe hat sich auch in diesem Jahr wieder
Edeltraud Raabe gemacht. Von alten
schwarz-weiß-Aufnahmen bis hin zu den
Klassenfotos der letzten Treffen hat sie
kreative Fotobücher für alle, als Erinne-
rung zum 50. Jahrestag der Schulentlas-
sung gefertigt. Da wurde im Anschluss
das Sparschwein herumgereicht, um we-
nigstens die Auslagen zu decken. Man
darf gespannt sein, was sie sich für das
nächste Treffen in fünf Jahren wieder ein-
fallen lässt.

Foto: Kirsten D‘Angeli

Barrierefreiheit war
ein Thema der Messe
Hürth (kda). Barrierefreiheit -

ein Thema, das beim Bau und
Umbau durchaus generations-
übergreifend ist. Und ein The-
ma, das auf der Messe „Bau- &
Wohnträume“ aktuell ganz groß
geschrieben wurde.
So organisiert kann man bei-

spielsweise den gesamten Um-
bau zum barrierefreien Bad von
einer Firma durchführen lassen.
Alles aus einer Hand, von der
Beratung über die Planung bis
zur Ausführung, inklusive Bera-
tung über die Zuschüsse, die
von den Krankenkassen über-
nommen werden. Praktisch -
Schlüssel abgeben, vertrauen,
wohlfühlen.
Traditionell hat die Messe, mit

35 Ausstellern im Bürgerhaus
die Hausbesitzer, Häuslebauer
und solche, die es werden wol-
len bestens informiert.
Auf der einen Seite wurden

Immobilien angeboten und de-
ren Finanzierungsmöglichkei-
ten, auf der anderen Seite indi-
viduelle Möbel, wie
ungewöhnliche Designerstü-

cker aus Holz und Acryl, Fens-
ter, Türen, Elektrik, Solarstrom
und Photovoltaik. Insbesondere
die Themen Energiesparen, Si-
cherheit und Einbruchschutz
sind seit Jahren konstante The-
men. Zu letzterem kann die Po-
lizei einen positiven Trend mel-
den.
Die Einbrüche im Rhein-Erft-

Kreis sind im Verhältnis zu den
Vorjahren rückläufig.
Die Aufklärungs- und Prä-

ventstionsarbeit hat hierbei si-

cherlich ihre Dienste geleistet,
aber auch individuelle Fachbe-
ratung entsprechender Sicher-
heitsfirmen mit Fenster-, Balkon
und Türsicherungen ist auf der
Messe nicht zu kurz gekommen.
Bei dieser Wohnmesse blieben
kaum Fragen offen.
Und den Termin für die nächs-

te „Bau- & Wohnträume“ kön-
nen sich interessierte bereits in
den Kalender schreiben: 11. Ok-
tober 2020!

Zum Thema Sicherheit und Einbruchschutz informierte die Polizei
bei der Messe „Bau- & Wohnträume“. Foto: Kirsten D‘Angeli

Augsburger
Figurentheater
Hürth (me). Das Augsburger

Figurentheater Maatz gibt ein
Gastspiel in Hürth auf dem Wil-
ly-Brand-Platz. Von 1. bis 3. No-
vember zeigt das Figurenthea-
ter den kleinen Rabe Socke.
Aufführungen sind am Freitag
und Samstag um 15 Uhr, am
Sonntag um 11 und 15 Uhr.


